
2018 fertig gestellte „SpielRäume schaffen“-Projekte 
 

Alle vorgestellten Projekte befinden sich auf einem öffentlich zugänglichen 
Gelände und dürfen gerne von allen Kindern bespielt werden! 
 
Übersicht: 

1. Kita Hardenbergstraße 18; Bremen-Neustadt 

2. Kinder- und Familienzentrum Vorstraße 52; Bremen-Horn 

3. Grundschule Rönnebeck (Standort Helgenstraße 10-12); Bremen-Blumenthal 

4. Kindergruppe „Piepmatzen“, Kirchweg 122; Bremen-Neustadt 

5. Ballspielplatz Antwerpener Straße; Bremen-Huchting 

6. Übergangswohnheim Osterfeuerberger Ring 21; Bremen-Walle 

7. Kindergruppe Hagenunu, Schwachhauser Heerstraße 264; Bremen-Schwachhausen  

8. Kinderhaus Kodakistan, Beginenhof 4; Bremen-Neustadt 

9. TuS Komet Arsten, Egon-Kähler-Str. 145; Bremen-Arsten 

10. Kinder- und Familienzentrum Schönebecker Heidberg 6; Bremen-Schönebeck 

11. Straßenspielfest Rückertstraße; Bremen-Neustadt 

12. Deutsch-Chinesische Kindergruppe „Drachenkinder“ e.V., Lloydstr. 4-6; Bremen-
Überseestadt 

13. Kindergruppe Bärenstark/Beim Paulskloster 11; Bremen-Östliche Vorstadt 

14. Schulzentrum Neustadt, Delmestraße 141 b; Bremen-Neustadt 

 



Kita Hardenbergstraße 18, Bremen-Neustadt; Einweihungsfeier am 15.3.2018 

Das Außengelände der Kita Hardenbergstraße in der Neustadt ist seit langem öffentlich zugänglich und 
wird nachmittags intensiv bespielt. Eltern organisieren einen Torschließdienst, damit das Gelände 
nachts abgeschlossen werden kann. 2017 gab es in der Kita eine umfangreiche Beteiligung von Kindern, 
Erzieher*innen und Eltern zur Umgestaltung von Teilen des Außengeländes.  

Die erarbeiteten Ideen sollen nach und nach umgesetzt werden. Als erstes wurde ein „Bäckerhäuschen“ 
aufgebaut, das auch zum Kaufmannsladen spielen und als Versteck- und Rückzugsort genutzt werden 
kann 

  

 



Kinder- und Familienzentrum Vorstraße, Bremen-Horn; Einweihungsfeier am 13.4.2018 

Auf dem Außengelände des KuFZ Vorstraße in Horn sollte bereits vor zwei Jahren auf Wunsch der Kinder 
ein Spielschiff entstehen. Hier gab es eine sehr umfangreiche und kreative Zukunftswerkstatt mit den 
Kindergartenkindern. Die Umsetzung des Projektes verzögerte sich zunächst, da im Zuge des Kita-Ausbaus 
Container für neue Gruppen auf dem Spielgelände aufgebaut wurden. Erst nach diesen Maßnahmen 
konnte mit der Umgestaltung der Spielfläche begonnen werden. Jetzt aber steht dort ein neues buntes 
Spielschiff, das bei einem großen Piratenfest eingeweiht wurde 



Grundschule Rönnebeck, Standort Helgenstraße 10-12, Bremen-Blumenthal;  
Einweihung am 27.4.18 

„Ehemaliges Tiergehege“ 

Gemeinsame Bau- und Malaktion mit den Kindern, um der tristen Außenwand einen maritimen 
Charakter zu geben - Sitzbankauflagen aus Holz auf Wunsch der Kinder 



Kindergruppe „Piepmatzen“, Kirchweg 122, Bremen-Neustadt; Einweihungsfeier am 16.10.18 
 

Die Kindergruppe „Piepmatzen“ nutzt als Außengelände einen kleinen, aber sehr urigen und grünen Spielplatz 
am Kirchweg, der von den Eltern regelmäßig gepflegt wird. Da es im näheren Umkreis nur wenig Spielflächen 
gerade für kleinere Kinder gab, hatte der Quartiersmanager vom Amt für Soziale Dienste die Idee, die Fläche 
öffentlich zugänglich zu machen. Hierfür waren einige Instandsetzungs- und Umgestaltungsmaßnahmen 
erforderlich, die u.a. aus Fördermitteln der Gemeinschaftsaktion „SpielRäume schaffen“ finanziert werden 
konnten. Nun stehen dort eine neue Nestschaukel und ein richtig großer Sandkasten mit feinem Spielsand. 
Auch neue Sitzbänke wurden aufgebaut. 



Ballspielplatz Antwerpener Straße; Bremen-Huchting; Einweihungsfeier am 12.11.18 

Der Jugendbeirat Huchting hatte die Idee, eine bereits vorhandene Bolzplatzfläche in einer großen 
Grünfläche an der Antwerpener Straße, die bei Regen schnell schlammig und somit schlecht bespielbar 
ist, zu einem Ballspielfeld mit Kunststoffbelag umbauen zu lassen. Die Hauptfinanzierung für das 
Projekt kam von der Gewoba und aus Mitteln des Huchtinger Jugendbeirates, der Förderfonds 
finanzierte die beiden Fußball-/Basketball-Kombitore.  
Die neue Spielfläche wurde im November 2018 mit Mitgliedern des Jugendbeirates und des Ortsamtes 
Huchting sowie der Gewoba und Beiratsvertreter*innen eingeweiht 



ÜWH Osterfeuerberger Ring 21, Bremen-Walle; Einweihung am 14.11.18 

Am Osterfeuerberger Ring 21 sind in einem Gebäude des Arbeiter-Samariter-Bundes (ASB) unbegleitete 
minderjährige Geflüchtete untergebracht. Auf der Rückseite des Gebäudes ist eine größere Fläche mit 
Bänken und Grill, wo die jungen Männer sich oft und gerne aufhalten. Mit Mitteln aus dem Förderfonds 
konnten verschiedene Outdoor-Fitnessgeräte angeschafft werden. Zur Eröffnung gab es ein Fitness-
Turnier, außerdem zeigten Mitglieder vom Hood-Training in Osterholz, welche akrobatischen Leistungen 
bei regelmäßigem Training möglich sind. 



Kindergruppe Hagenunu, Schwachhauser Heerstraße 264, Bremen-Schwachhausen  
 

Auf dem Gelände der Bremer Heimstiftung direkt neben dem Fockepark hat der Elternverein Hagenunu 
e.V. eine gründliche Überarbeitung des kleinkindgerechten Außengeländes begonnen. Zunächst wurden 
eine Nestschaukel und eine Kleinkindschaukel neu aufgebaut. 



Kinderhaus Kodakistan, Beginenhof 4, Bremen-Neustadt 
 

Beim Kinderhaus Kodakistan in der dicht bebauten Neustadt wurde nach einer umfangreichen 
Sanierung des Außengeländes vor 2 Jahren auf Wunsch der Kinder nun auch die alte 
Nestschaukel erneuert. 



TuS Komet Arsten, Egon-Kähler-Str. 145, Bremen-Arsten 

Der Verein begann 2017 mit dem Neubau eines Spielplatzes auf dem Vereinsgelände, nach einem 
Rutschenturm mit Kletterparcours folgten nun eine Vogelnest- und eine Doppelschaukel 



KuFZ Schönebecker Heidberg 6, Bremen-Schönebeck 
 

Das Außengelände des Kinder- und Familienzentrums Schönebeck verfügte bereits über einen 
Kletterparcours, der 2018 mit einem großen Klettergerüst vervollständigt wurde 



Straßenspielfest Rückertstraße, Bremen-Neustadt 

Foto kommt noch dazu 
 
Ein besonderes Projekt fand in der Neustadt in der Rückertstraße statt: Hier veranstaltete eine 
Anwohnerinitiative ein großes Kinderspielfest für das ganze Quartier auf der Straße und bekam 
hierfür Fördermittel bewilligt, um mobiles Spiel- und Bastelmaterial anschaffen zu können.  



Deutsch-Chinesische Kindergruppe „Drachenkinder“ e.V., Lloydstr. 4-6; Bremen-Überseestadt 

Die „Drachenkinder“ in der Überseestadt verfügten bisher über ein kleines, aber sehr 
kreativ gestaltetes Außengelände, das nun erweitert werden konnte: Die Feuerwehrzufahrt 
zum Nachbargebäude wurde mit in das Spielgelände integriert!  
Da hier selbstverständlich keinerlei Spielgeräte aufgestellt werden dürfen, wurde eine 
Bobbycar-, Roller-, Dreirad-Rennstrecke angelegt, die täglich von Kindern und im Notfall 
auch von der Feuerwehr befahren werden kann. Ein bunt gestalteter Zaun und Efeu-
Rankelemente begrenzen das Grundstück an der Lloydstraße 4-6. 



Kindergruppe Bärenstark/Beim Paulskloster 11, Bremen-Östliche Vorstadt 
 

In einem dritten Bauabschnitt konnte 2018 die Umgestaltung des in einem lauschigen Innenhof 
gelegenen Außengeländes abgeschlossen werden. Der 2017 begonnene Spielzaun, der das Spielgelände 
von einem Durchgangsweg trennt, wurde 2018 zu Ende gebaut und mit verschiedenen Spielelementen 
versehen. 



Schulzentrum Neustadt, Delmestraße 141 b, Bremen-Neustadt 
 

Auf dem Schulhof des Schulzentrums Neustadt wurde nach einem umfangreichen Beteiligungsprojekt mit 
mehreren hundert Schülerinnen und Schülern sowie Lehrkräften und Nachbar*innen bereits 2015 begonnen, 
die Aufenthaltsqualität auf dem Schulgelände wesentlich zu verbessern. Zunächst gab es das aus dem 
Förderfonds finanzierte Projekt „Lerngarten“, hierfür wurde ein verwilderter Bereich des Schulgeländes 
ausgelichtet und mit verschiedenen Sitzbereichen so gestaltet, dass hier im Grünen gelernt und gechillt werden 
kann.  
Im zweiten Projektabschnitt sollten die Bewegungsmöglichkeiten verbessert werden, hierfür hatte sich die 
Schülerschaft Outdoor-Fitnessgeräte und neue Sitzgelegenheiten für den Bewegungsbereich des Schulgeländes 
gewünscht. Da die Stadt Bremen inzwischen eigene Pläne für das überarbeitungsbedürftige Schulgelände 
entwickelte, wurden zunächst keine Fitnessgeräte angeschafft, sondern nur mobile Sitz-Kombinationen, die an 
verschiedenen Orten auf dem Schulgelände aufgestellt wurden.  


